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Hanno
®
-Schallschluckplatten 

 
Für die sachgerechte Verlegung der Platten beachten Sie bitte die nachstehenden Hinweise: 
 
Die Tafeln sind mit ca. 1cm Abstand (Schattenfuge) anzubringen,  
um Toleranzen  auszugleichen und um einen geraden Kantenverlauf  
bei der Verlegung zu ermöglichen. 
 
 
Hanno

®
-Schallschluckplatten können auf fast alle festen Untergründe geklebt 

werden (Holz, Beton, Mauerwerk, Metall u. ä.). Der Klebegrund muss fett-, 
staub- und ölfrei, eben und ausreichend tragfähig sein (insbesondere 
Farbanstriche und Putze sind zu prüfen). 
 
Bei Verarbeitung des hochviskosen Hanno

®
-Montagekleber TK aus 

Kartuschen wird eine Raupe von ca. 8 mm Durchmesser in 3 Streifen parallel 
auf der Rückseite der Schallschluckplatte aufgespritzt. 
    
Die Hanno

®
-Schallschluckplatten an Wand oder Decke ausrichten und 

vorsichtig, flächig andrücken – der Hanno
®
-Montagekleber TK muss etwas in 

die Schaumporen eindringen. Oberfläche dabei 
nicht punktförmig überlasten (z.B. Fingerspitzen 
brechen in den Schaum leicht ein und zerstören 
die Oberfläche) - evtl. sauberes Brett zu Hilfe 
nehmen. 
 
Die Verarbeitungstemperatur des Hanno

®
- 

Montagekleber TK liegt zwischen + 5 °C bis 
+40°C.  
 
Nach Andrücken der Platten wird eine sofortige 
Haftung erreicht. Eine kurzfristige Korrektur der 
Platten ist ohne Beeinträchtigung der Klebe-
eigenschaften möglich. 
 
Die Hanno

®
-Schallschluckplatten können mit einer scharfen, glatten Klinge 

leicht zugeschnitten werden. 
 
Aufgrund der Offenzelligkeit des Schaumstoffes und der hydrophilen 
Eigenschaften können unter Einfluss von Luftfeuchtigkeit 
Dimensionsänderungen von ca. ±  2% auftreten. 
 
 
Achtung: Um Verschmutzungen der Oberfläche zu vermeiden, bitte auf 
saubere Hände achten oder mit Handschuhen arbeiten! 
 


